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HÜTTERSDORF

Ortsrat tagt zu
Lidl-Ansiedlung
Der Ortsrat von Hüttersdorf
tagt am Mittwoch, 29. Januar,
ab 17.30 Uhr im Kulturhaus
(UG). Auf der Tagesordnung
steht die geplante Ansiedlung
eines Verbrauchermarktes
(Lidl) in Hüttersdorf. Daneben
behandeln die Ortsräte auch
die geplante Neutrassierung
der B 269. Zu Beginn der Sit-
zung findet eine Bürger-
sprechstunde statt. red

WADGASSEN

Kartenvorverkauf bei
den „Glasspatzen“
Bei der Karnevalsgesellschaft
„Die Glasspatzen“ Wadgassen
sind die Weichen gestellt für
die Kostümkappensitzung am
Samstag, 15. Februar, in der
Glückauf-Halle in Hosten-
bach. Der Eintritt beträgt
zwölf Euro. hpf

� Kartenvorverkauf bei Pape-
terie Fuchs in Wadgassen,
Weinkorb Ruppenthal in
Schaffhausen und Bastelstüb-
chen Kai und Sabine Dreistadt
in Hostenbach.

LEBACH

Bürgermeister Brill 
lädt zur Sprechstunde
Die nächste Bürgersprech-
stunde des Lebacher Bürger-
meisters Klauspeter Brill fin-
det statt am Mittwoch, 29. Ja-
nuar, in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr im Fraktionszimmer
1 des Rathauses im dritten
Stock. red

SCHAFFHAUSEN

Turner werden bei
Versammlung geehrt
Der Turnverein Schaffhausen
führt am Donnerstag, 30. Ja-
nuar, im Turnerheim eine Mit-
gliederversammlung durch.
Hauptpunkte sind Ehrungen,
Jahresberichte und Neuwah-
len des Vorstandes. Beginn ist
um 19 Uhr. hpf

SIERSBURG

Second-Hand-Markt
rund um den Sport
Einen Sport Second-Hand-
Markt veranstaltet der TC
Siersburg am Sonntag, 2. Feb-
ruar, von 14 bis 17 Uhr in der
Niedtalhalle Siersburg. Ver-
kauft wird alles, was mit Sport
zu tun: Bekleidung, Geräte und
Zubehör. nic

SIERSBURG

Demenz-Verein 
stellt aus
Die Wanderausstellung „Al-
tersverwirrt – Ein Heimauf-
enthalt muss nicht sein“ ist
von Montag, 3. bis Freitag,
21. Februar, im Foyer des Rat-
hauses Siersburg zu sehen.
Bürgermeister Martin Silva-
nus eröffnet die Ausstellung
des Demenz-Vereins Saarlouis
am Freitag, 31. Januar, um 17
Uhr. Der Eintritt ist frei. nic
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Der Feengarten zieht um
Waldorf-Kindergarten Dillingen erweitert im neuen Haus

Dillingen. Der Feengarten
zieht um: Nach 20 Jahren in
der Pachtener Neustraße er-
öffnet die Waldorf-Einrich-
tung etwa 200 Meter weiter
neu. Das große Wohnhaus in
der Brühlstraße 50 hat der
Trägerverein im November ge-
kauft und baut es derzeit um.
Die jetzige Kindergartengrup-
pe bleibt erhalten, ein Krip-
penbereich kommt hinzu. 

Umzug im Sommer

Wenn alles klappt, kann der
Kindergarten spätestens nach
den Sommerferien umziehen,
erklärt Vorstandsmitglied Kat-
rin Lange. Doch bis dahin ist
moch einiges zu tun: Das Haus
ist komplett entkernt, Dach
und Treppenhaus sind bereits
erneuert, nun geht es an den
Innenausbau. Gefördert wird
der Bau mit Bundes- und Lan-
desmitteln sowie Zuschüssen
von Kreis und Stadt. 

Die Krippe soll im Erdge-
schoss untergebracht werden,
der Kindergarten im ersten
Stockwerk. Ins Dachgeschoss

kommen Leitung und Perso-
nalräume. „Pro Ebene hat das
Haus etwa 85 Quadratmeter“,
erläutert Vorstandsmitglied
Lisa Zentgraf anhand der Bau-
pläne. „Das Außengelände bie-
tet etwa 1000 Quadratmeter
Platz.“ Leiterin Elisabeth
Blinn-Monczynski freut sich
über die Erweiterung: „Der
Platz ist hier allmählich knapp
geworden, das Haus ist maro-
de, und wir sind nur Mieter.
Der Kauf ist für uns ein wichti-
ger Schritt.“

Träger der Einrichtung ist
der Verein „Feengarten“, dem
hauptsächlich die Eltern sowie
einige Fördermitglieder ange-
hören. Gegründet wurde er
1993, der Waldorf-Kindergar-
ten in Pachten öffnete vor ge-
nau 20 Jahren. „Es fing mit ei-
ner Hand voll Kinder an und
ist stetig gewachsen“, sagt
Blinn-Monczynski. Zurzeit be-
treut das Team 18 Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren.
Der Feengarten ist der einzige
Waldorf-Kindergarten im
Landkreis. „Das Einzugsgebiet
geht bis nach Frankreich, vom
Kreis Merzig-Wadern bis nach
Wadgassen und Schmelz“, er-
klärt Blinn-Monczynski.

Die Waldorf-Pädagogik ori-
entiert sich an festen Struktu-
ren und Ritualen: Dazu gehö-
ren zum Beispiel ein verlässli-
cher Tages- und Wochenab-
lauf, das Erleben der Jahres-
zeiten oder christlicher Feste.

Der Waldorfkindergarten Dil-
lingen-Pachten zieht im
20. Jahr seines Bestehens um
in ein neues Haus und erweitert
seine Gruppen. Ab Sommer
werden in der Brühlstraße Kin-
der ab einem Jahr betreut. 

Raumgestaltung und Spielma-
terialien sind möglichst natür-
lich und ermöglichen sinnliche
Erfahrungen. „Wir möchten
der kindlichen Fantasie viel
Raum lassen“, fasst Maria Tas-
sone-Himbert, künftige Leite-
rin des Krippenbereichs, zu-
sammen. Die Erzieher verfol-
gen Lern- und Entwicklungs-
ziele in verschiedenen Kompe-
tenzbereichen wie Sprache,
Kreativität, Bewegung oder
moralische Werte - in „sehr fa-
miliärer Atmosphäre“, wie
Blinn-Monczynski erklärt. El-
ternarbeit ist ein wesentlicher
Baustein des Konzepts, betont
die Leiterin. „Wir brauchen die
Eltern, wir bieten ihnen aber
auch viel, etwa eine hohe
Transparenz und vertrauens-
volle Zusammenarbeit.“

Noch Anmeldungen möglich

Anmeldungen sind noch mög-
lich. „Unser Haus steht für alle
offen. Eltern können jederzeit
gerne vorbeikommen .“ Infota-
ge sind am Mittwoch, 12. Feb-
ruar, 15.30 bis 17 Uhr, und
19. Februar, 19 bis 20.30 Uhr. 

� Kontakt: Waldorf-Kinder-
garten „Feengarten“, Neustra-
ße, Dillingen-Pachten. Telefon
(0 68 31) 70 12 90 oder 
E-Mail: feengarten@arcor.de.

www.
waldor fkindergar ten-
di l l ingen.de

Die Kinder des Waldorf-Kindergartens freuen sich auf ihr neues Haus. FOTO: THOMAS SEEBER

Rehlingen-Siersburg. „Ein Anruf-
sammeltaxi würden wir auch für
die Gemeinde Rehlingen-Siers-
burg außerordentlich begrüßen“,
stellt Alexander Raphael, Vorsit-
zender des Ortsverbandes Reh-
lingen-Siersburg von Bündnis
90/Die Grünen fest. Der Ortsver-
band weist allerdings darauf hin,
dass eine Organisation des
Nachtverkehrs auf Kreisebene
möglicherweise effektiver wäre.
Als Vorbild nannte Raphael den
Saar-Pfalz-Kreis, den Regional-
verband Saarbrücken und die
Landkreise St. Wendel und Neun-
kirchen. 

„Der Öffentliche Personennah-
verkehr ist im Landkreis Saar-
louis insbesondere jenseits des
Bedienungsgebietes der KVS ein
latentes Dauerproblem, das zu
wenig Beachtung findet - und das
leider nicht nur nachts!“, merkt
Raphael an. Die Ungleichbehand-
lung der Gemeinden habe Quali-
tätsunterschiede zur Folge, Ra-
phael spricht gar von einer „Zwei-
Klassen-Gesellschaft im Öffent-
lichen Personennahverkehr“. Ein
kreisweites, gut durchdachtes
Netz müsse her, Pläne hierfür ge-
be es bereits, betonte der Grü-
nen-Sprecher. nic

Die Grünen fordern
kreisweite Lösung in
Sachen Nachtverkehr

Saarlouis. „Die Einführung eines
Nacht-Taxis ist problemlos und
kostengünstig zu realisieren“,
sagt der FWG-Fraktionsvorsit-
zende im Stadtrat Saarlouis, Alto-
maro Locurcio. Für die FWG sind
die Gründe für die Verschleppung
des Jugend-Nacht-Taxis in Saar-
louis nur vorgeschoben. Der
Stadtratsbeschluss sei nur „ein
Schauantrag“ der Jamaika-Koali-
tion im Stadtrat, meint Locurcio:
„Die Realisierung dieser Anträge
war nie beabsichtigt.“

Nach Ansicht der FWG sei die
Umsetzung des Nacht-Taxis kein
Problem: Er schlägt vor, einen Ei-
genbetrieb zu gründen und den
Taxibetrieb selbst zu organisie-
ren. Das würde den Kostenrah-
men nicht überschreiten. Die Or-
ganisation könne vom Betriebs-
hof übernommen werden. „Ein
Jugend-Nacht-Taxi erfordert
auch keine hohen logistischen
Anforderungen und schon gar
keine personalbesetzte Zentrale,
wie irreführender Weise behaup-
tet wird“, betont Locurcio. nic

FWG plädiert für 
rasche Einführung 
eines Nacht-Taxis 

Saarwellingen. Am Tag der offe-
nen Tür der Schule an der Wald-
wies Saarwellingen am Samstag,
25. Januar, können sich Eltern
mit ihren Kindern von 8.45 bis
12.30 Uhr über die Schule infor-
mieren: Einblick in den Unter-
richt und die Funktionsräume,
Ganztagsbereich, die Schwer-
punkte Musik, Kunst und Thea-
ter, individuelle Fördermaßnah-
men in den Hauptfächern, Ko-
operationen mit der Kreismusik-
schule, den Royals oder dem TV
Saarwellingen. 

Um 9 Uhr und um 11.45 Uhr in-
formiert die Schulleitung im
Filmsaal über das pädagogische
Konzept und die Sprachenfolge
Französisch und Englisch sowie
das Abi in neun Jahren. red

Tag der offenen Tür an
der Waldwies-Schule 

Fraulautern. Der SV 09 Fraulau-
tern lädt seine Mitglieder zur
Versammlung am Sonntag,
2. Februar, um 16 Uhr ins Club-
heim am „Großen Sand“ ein. Ne-
ben den Rechenschaftsberichten
stehen auch Neuwahlen des Vor-
standes auf der Tagesordnung.
Wahlberechtigt sind alle Mitglie-
der, die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. 

Anträge sind bis spätestens drei
Tage vor der Versammlung beim
Vorsitzenden, Rainer Jacob, ein-
zureichen. red

Sportverein wählt 
einen neuen Vorstand

Hoher Schaden bei Hausbrand 

Bei einem Hausbrand am Donnerstag in Michelbach entstand hoher
Sachschaden. Gegen 10 Uhr wurde die Feuerwehr alarmiert, bei ihrem
Eintreffen waren im Erdgeschoss schon die Flammen zu sehen. Das
zweigeschossige Haus in der Wahlener Straße war rechtzeitig ge-
räumt worden, es wurde niemand verletzt. Trotzdem reagierte der
Rettungsdienst auf den Notruf mit dem Einsatz mehrerer Rettungs-
und Notarztwagen des DRK. Sechs Löschbezirke der Freiwilligen Feu-
erwehr waren mit rund 80 Feuerwehrleuten im Einsatz und hatten
den Brand erst gegen Mittag unter Kontrolle. Für die Löscharbeiten
wurden außerdem Verstärkungskräfte der Feuerwehr Saarlouis mit
dem Gerätewagen Atemschutz angefordert. Das Haus ist derzeit nicht
mehr bewohnbar. Brandschutzexperten der Polizei werden Untersu-
chungen zur Brandursache aufnehmen. RED/FOTO: BECKER&BREDEL

Saarwellingen. Das Deutsche Ro-
te Kreuz (DRK) bietet in Koope-
ration mit der Knappschaft in
Saarwellingen ab Donnerstag, 6.
Februar, Kurse zur Primärprä-
vention an. Die Kurse werden ge-
leitet von einem Physiotherapeu-
ten und finden statt im Haus des
DRK-Ortsvereins Saarwellingen,
Anhofenstraße 44.

Im Kurs „Dehnen und Ent-
spannen“ von 19.45 bis 21 Uhr
sind noch Plätze frei. Es werden
Übungen zur Dehnung verschie-
dener Muskelgruppen, Mobilisie-
rungsübungen und unterschied-
liche Entspannungsübungen
durchgeführt. Ziel dieses Kurses
ist es, eine physische und psy-
chische Entspannung zu errei-
chen.

Der Kurs umfasst acht Abende
mit je 75 Minuten. Der Teilnah-
mebeitrag von 70 Euro wird nach
bestimmten Regelungen auch
von den Krankenkassen über-
nommen. red

� Anmeldung erforderlich beim
DRK-Landesverband Saarland
unter Telefon (06 81) 5 00 42 59.

Noch Plätze frei 
im Kurs „Dehnen und

Entspannen“ 

06831-8601555 www.HolzundDach.de

Schlusselfertiger Holzrahmenbau

Heizöl Container Kanal

06832/1313

saarlandweit

Küchenstudio
K. H. Schmitt

Lebacher Str. 9
66793 Saarwellingen

Tel.: 0 68 38-9 82 40

www.kuechenstudio-khschmitt.de

EINBAUKÜCHEN

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

66663 Merzig  |  T: 06861. 912 480

www.friedrich-die-badgestalter.de

Alles aus einer Hand -
Lokale Suche und mehr...

D E R M I X M A C H T ’ S !

www.blaue-branchen.de
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Maler- u. Stukkateurbetrieb

Kundendienst 
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